
 Abteilung für Anästhesie, 
Intensivmedizin und 
Schmerztherapie

Individuelle Betreuung auf höchstem Niveau

So finden Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu uns:
Öffentlich erreichen Sie uns mit der U-Bahnlinie U3 (Station Kardinal- 
Nagl-Platz) bzw. mit der Buslinie 74A (Haltestelle Rabengasse) von der 
Station Wien Mitte oder der Station Landstraßer Hauptstraße/Schlacht-
hausgasse (Anschluss an die Buslinie 77A sowie die Straßenbahnlinien 
18 und 71).

Sie wollen unsere Arbeit unterstützen und spenden? 
Spenden an unser Krankenhaus sind steuerlich zu 100 Prozent absetzbar 

und können als Sonder- oder Betriebsausgabe geltend ge-
macht werden. Unser Spendenkonto: Bankhaus Schelhammer 
& Schattera, BLZ: 19190, Konto-Nr.: 233395. Spenden kommen  
ausschließlich der Betreuung unserer Patienten zugute.

Unser Ärzte-Team.
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+43 1 712 26 84-0
+43 1 712 26 84-8650

Prim. Dr. Manfred Greher, MBA
Ärztlicher Direktor
Abteilungsvorstand 
Ordination:
1030 Wien
Keinergasse 20/2/1
Tel.: +43 676 404 22 02
www.greher.at

OA Dr. Hamidullah Poya
Stellvertreter des 
Abteilungsvorstands
OP-Koordinator

OÄ Dr. Sanja Huterer
Bereichsleitung Regional-
anästhesie und Schmerz-
therapie

OA Dr. Eduard Klein
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OÄ Dr. Ursula Leitgeb
Stationsleitende Oberärztin 
der Intensivstation (ICU)

OA Dr. Miroslav Listiak
Transfusions-Beauftragter
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DGKP Michael Jani
Bereichsleitung Pflege 
Anästhesie, Intensivstation 
& Tagesklinik

Weitere Mitarbeiter der Abteilung.

OÄ Dr. Alexandra Strasser

FÄ Dr. Bernadett Buzga

FA Dr. Zsolt Hubay

FÄ Dr. Gertraud Themeßl

FÄ Dr. Birgit Stockinger

FÄ Dr. Monika Blanka 
Hiltne-Arkosy

Dr. Miroslava Papalova
Assistenzärztin

Susanne Keisel
Abteilungssekretariat
+43 1 712 26 84-8603



durch verschiedene Medikamente in einen schlafähnlichen Zustand  
unter Ausschaltung des Bewusstseins. Die Regionalanästhesie,  
die sich über einen größeren Abschnitt des Körpers erstreckt, 
macht Nerven durch ein lokales Betäubungsmittel vorübergehend 
empfindungslos, das Bewusstsein bleibt prinzipiell erhalten. Oft 
wird zusätzlich auf Wunsch ein leichtes Schlafmittel verabreicht. 
Bei der Lokalanästhesie wird nur ein kleiner Bereich des Körpers  
durch den operierenden Arzt anästhesiert und damit empfindungs- 
los gemacht.

Intensivstation.
An der anästhesiologischen Intensivstation (ICU Stufe 1) stehen 
rund um die Uhr 4 Betten für kritisch kranke Patienten aller Abtei-
lungen des Hauses zur Verfügung.
Die Intensivstation ist mit neuesten Geräten, unter anderem zur 
Herz-Kreislauf- und Beat-
mungstherapie, ausge-
stattet. Sie wird von spe-
ziell intensivmedizinisch 
qualifizierten Mitarbeitern 
betreut und entspricht 
allen Strukturqualitätskri-
terien für diese Versor- 
gungsstufe. So können 
auch Risikopatienten nach 
größeren Operationen op-
timal betreut und behan-
delt werden.

Häufig gestellte Fragen von Patienten:
Was muss ich vor einer Anästhesie beachten?
Sie müssen unbedingt nüchtern sein, das heißt, bis 6 Stunden 
vor der Anästhesie dürfen Sie essen, bis 2 Stunden davor auch 
unbeschränkt Wasser trinken, aber keinen Kaffee, Alkohol oder 
Softdrinks. Am Tag der Anästhesie dürfen Sie nicht mehr rauchen. 

Ist Anästhesie gefährlich?
Anästhesie ist heute aufgrund neuester Medikamente, Techniken 
und kompetenter Fachärzte sicherer denn je. So sind anästhesie-
bedingte Zwischenfälle sehr selten geworden. Vor der Operati-
on werden Sie außerdem genauestens untersucht und individuell  
beraten, um Komplikationen zu vermeiden. Ihr Anästhesist ist da-
rauf spezialisiert, Sie als Ihr „persönlicher Pilot“ sicher durch die 
Operation zu steuern.

Welche Möglichkeiten der post-
operativen Schmerztherapie gibt 
es heute?
An der Abteilung werden alle mo- 
dernen Verfahren der Schmerz- 
therapie angewandt. So kom-
men auch Patienten-kontrollierte 
Schmerzpumpen, Katheterver-
fahren und Schmerzmedika-
mente in individuellen Stärken 
und Verabreichungsformen zum 
Einsatz. Der diensthabende An-
ästhesist steht Ihnen als „Akut-
schmerzdienst“ zusätzlich rund um die Uhr zur Verfügung. 
Damit kann das Ideal vom schmerzarmen Krankenhaus sehr 
effizient umgesetzt werden.

Leistungsspektrum.
– Vollnarkosen (Inhalationsnarkose, totale intravenöse 
 Anästhesie, „Narkose-light“)
– Spinal- und Epiduralanästhesien
– Plexus- und Nervenblockaden
– Präanästhesie-Ambulanz
– Schmerztherapie (medikamentös und invasiv)
– Schmerzpumpen und -katheter
– Betreuung von Risikopatienten
– Anästhesiologische Intensivstation
– Herzalarm und Notfallmedizin
– Blutdepot, Cell Saver 
 (intraoperative Eigenblutaufbereitung)
– Anästhesieverfahren für tagesklinische Eingriffe
– Entspannungsmusik über Kopfhörer

Ambulanz.
Zu Ihrem Ambulanzbesuch bringen Sie bitte die E-Card so-
wie pro Quartal einen Überweisungsschein mit. Die Ambulanz 
befindet sich in den Räumlichkeiten der Patientenlounge im 
1. Stock.

Prä-Anästhesie Ambulanz: 
Termin nach telefonischer Vereinbarung

Anmeldungen für die Ambulanz unter 
Tel.: +43 1 712 26 84 - 1500

Unsere Möglichkeiten. Unsere Kompetenzen.Unsere Abteilung.

Das erfahrene Team der Abteilung für Anästhesie, Intensiv-
medizin und Schmerztherapie betreut Sie rund um Ihre Opera-
tion in 4 modernst ausgestatteten Operationssälen und einem 
Eingriffsraum, 2 Aufwachräumen, einer Intensivstation sowie  
2 Präambulanzen.

Zentrum für Ultraschall-gezielte 
Nervenblockaden.
Pro Jahr werden an unserer Abteilung 
rund 2.500 Ultraschall-gezielte Nerven-
blockaden durchgeführt. Dabei handelt 
es sich um eine Spezialtechnik der Re-
gionalanästhesie und Schmerztherapie. 
Sie ist eine der wichtigsten Innovationen  
der Anästhesie der letzten Jahre. Der 
wesentliche Vorteil dieser Technik be-
steht darin, dass Nerven mit Hilfe mo-
derner Ultraschallgeräte aufgespürt und 
dargestellt werden. Dadurch können die 
Nerven unter direkter Sicht gezielt mit 
dem Betäubungsmittel umspült werden, 
wo man zuvor nur „blind“ umspritzen 
konnte.

Formen der Anästhesie.
Es gibt drei Formen der Anästhesie: Bei der Allgemeinanäs-
thesie, auch Narkose genannt, versetzt Sie der Anästhesist  

In der Präanästhesie-Ambulanz 
werden Sie auf Ihre Operation 
bestens vorbereitet.

Während der Operation wacht der 
Anästhesist stets über den Patienten.

Dank Ultraschall um-
spült der Anästhesist 
den Nerv ganz gezielt 
mit dem Betäubungs-
mittel.


